
Der rote Faden durch den Kindergarten 
 
 

Wir begrüßen alle neuen Familien recht herzlich! 
 
 
 
Mit diesem Heft möchten wir den neuen Eltern den Alltag  näher bringen. 
 
 
 
 
 
 
Anschrift des Kindergartens 
 
 
Waldorfkindergarten Herrenberg 
 
Schloßstr. 31 
 
71083 Herrenberg (Gültstein) 
 
Telefon: 07032/ 972144 
 
Email: info@waldorfkindergarten-herrenberg.de 
 
 
Wir sind erreichbar in der Zeit von   7.30 Uhr bis   8.30 Uhr und von 
                                                  12.30 Uhr bis 13.30 Uhr.  
 
Homepage 
 
Der Kindergarten hat eine eigene Internet-Homepage unter den folgenden Adressen: 
 

• http://www.waldorfkindergarten-herrenberg.de 
• http://www.waldorfkindergarten-herrenberg.org 

 
 
Spendenkonto 
 
Spenden für den Kindergarten können bargeldlos auf das Konto mit der  
 
Nr.10 900 26 
BLZ 603 501 30, 
Sparkasse Böblingen  überwiesen werden.  



Bringen 
 
Die Bringzeit ist von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 
 
 
 
Begrüßung und Verabschiedung 
 
Die Kinder geben den Erzieherinnen zur Begrüßung und zum Abschied die 
Hand. 
 
 
 
Betreuungszeiten 
 
 
Der Kindergarten ist montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet. 
 
 
Abholen 
 
Die Kinder können zwischen 12.00 Uhr und 13.30 Uhr abgeholt werden. 
Bitte teilen Sie uns die individuellen Abholzeiten für Ihr Kind mit. (Am Besten tragen 
Sie den Wochentag und die Uhrzeit in das Heftchen ein, das am Eingang hängt.) 
 
 
Bilder 
 
Am Donnerstag ist Aquarellmaltag. Alle gemalten Bilder werden in einer Mappe 
gesammelt und am Ende der Kindergartenzeit in einer feierlichen Stunde übergeben. 
 
 
Sonne, Mond, Sterne und Blume 
 
Wir sprechen die Kinder anhand Ihres Alters mit bestimmten Bildern an: 
 

- „Sonnenkinder“-  befinden sich im letztes Jahr vor der Einschulung 
- „Mondenkinder“-  befinden sich im Alter zwischen 4- 5 Jahren 
- „Sternenkinder“-  befinden sich im Alter zwischen 3-4 Jahren 
- „Rosenkinder“-    sind nach dem September erst 3 Jahre alt geworden 

  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Elternsprechstunde 
 
 
Kurze Gespräche  über den Stand der Entwicklung können mit den Erzieherinnen 
abgesprochen werden. Diese finden in der Regel während der Kindergartenzeit statt. 
 
Für die Sonnenkinder und Mondenkinder findet einmal im Kindergartenjahr ein 
dokumentiertes Elterngespräch statt. 
Für die Sonnenkinder  anhand des „Dialog“- Heftes. 
Für die Mondenkinder anhand der „ESU“-(Einschulungsuntersuchung) Bögen. 
 
 
Gesprächsrunden/Treffen  
In unserem Kindergarten finden folgende Gesprächsrunden statt: 
 

• Gesellige Treffen werden von den Elternbeiräten organisiert und finden 
nicht im       Kindergarten statt. Die Termine werden an der vorderen 
Pinnwand bekannt gegeben. 

• Der Elternstammtisch wird in unregelmäßigen Abständen von den 
Elternbeiräten organisiert. 

• Die Elternabende über pädagogische Themen werden von den 
Erzieherinnen organisiert und geleitet. Diese laden zu bestimmten Themen 
Referenten ein. Um besser planen zu können, hängen die Erzieherinnen kurz 
vor den Elternabenden eine Teilnehmerliste aus. 

• Die Mitgliederversammlung organisiert der Vorstand. Dieser lädt schriftlich 
dazu ein. Sie findet in der Regel ein Mal im Jahr statt. 

• Die Vorstandsitzung wird etwa alle vier Wochen abgehalten.  
 
 
Erfahrungen 
 
Ihr Kind sammelt im Kindergarten täglich unterschiedlichste Erfahrungen, die mit 
Gefühlen wie z.B. Freude, Wut , Trauer einhergehen. Es lernt, sich in der Gruppe 
durchzusetzen, nachzugeben, zu teilen oder zu warten, bis es an der Reihe ist. 
 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass Ihr Kind nach dem Vormittag müde, überdreht, 
stolz oder traurig sein kann und geben Sie Ihrem Kind die Gelegenheit, das Erlebte 
zu verarbeiten. 
 
 
Essen und Trinken 
 
Die Kinder nehmen jeden Tag im Kindergarten ein gemeinsames Frühstück ein, das 
die Erzieherinnen mit den Kindern in der ersten Freispielzeit frisch zubereiten. 
 
 
 
 



Speiseplan 
 
Montag:        Reis, Tomatensoße, Käse 
Dienstag:      Hirsebrei, Rosinen und Apfelmus 
Mittwoch:      Brot, Gemüse und Obst 
Donnerstag:  Müsli- bitte geben Sie Ihrem Kind eine Frucht mit 
Freitag:         Selbstgebackene Brötchen, Äpfel und Möhren 
 
Alle Produkte stammen aus Bioland- oder Demeter- Anbau. Die im Kindergarten 
verzehrten Lebensmittel sind nicht in der Kindergartengebühr enthalten. Der Betrag 
von 8 Euro im Monat wir von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 
Ferien 
 
Die Ferientermine richten sich nach den Schulferien; sie werden regelmäßig in den 
Elternrundbriefen kundgegeben und an der Pinnwand ausgehängt. 
Es finden Feriengruppen statt. Der Bedarf hierfür wird  etwa 4 Wochen vor Beginn 
schriftlich abgefragt. Die Anmeldung ist verbindlich. 
 
 
Feste im Kindergarten  
 
Einige Feste, wie z. B. das Sommerfest, das Laternenfest oder das Adventsgärtchen 
finden außerhalb der Betreuungszeiten statt. Die Termine werden jeweils zum 
Halbjahr mit einem Terminkalender von den Erzieherinnen  bekannt gegeben. 
 
 
Finanzen 
 
Wir sind eine eingetragener Verein in freier Trägerschaft. Da unsere finanziellen 
Mittel bescheiden sind, müssen wir sparsam haushalten und nutzen viele 
Möglichkeiten, um die Finanzen aufzubessern, z. B. Spielkreise, Basare, 
Martinimärkte oder Tage der offenen Tür. Hierbei ist die Initiative und Mitarbeit der 
Eltern in vielerlei Weise erforderlich. 
 
Garderobe 
 
Jedes Kind erhält einen festen Garderobenplatz und ein Fach für Wechselwäsche. 
Bitte sorgen Sie stets für ausreichend Ersatzkleidung und kontrollieren Sie regelmäßig 
das Fach.  
 
 
 
 
 
 
 
 



Kleidung 
 
Im Allgemeinen werden folgende Kleidungsstücke benötigt: 
 

• Hausschuhe 
• Regenjacke 
• Matschhose 
• Gummistiefel 
• Eurythmieschuhe (Turnschläppchen) 
• Kappe oder Sonnenhut (im Frühjahr und im Sommer) 

 
- am besten alles mit Namen versehen 
 

Post 
 
Jedes Elternhaus hat im Kindergarten ein Postfach mit Namen, in das die 
Erzieherinnen die Post verteilen. Bitte schauen Sie regelmäßig nach. Auch werden 
Informationen regelmäßig per Email versandt. 
 
 
Geburtstag 
 
Der Geburtstag eines Kindes wird besonders gefeiert. Das Kind bekommt an diesem 
Tag eine Krone und ein dem Alter entsprechendes Geschenk. Bitte bringen Sie an 
dem Tag, an dem gefeiert wird Gebäck (als volle Mahlzeit) mit. 
Die Eltern sind zu der Geburtstagsfeier ab 11.30 Uhr herzlich eingeladen. 
 
Krankheit 
 
Benachrichtigen Sie uns bitte, wenn Ihr Kind krank geworden ist. Bei ansteckenden 
Krankheiten braucht Ihr Kind ein ärztliches Attest an dem Tag, an dem es wieder in 
den Kindergarten kommt. Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Kind eine Allergie oder 
Lebensmittelunverträglichkeit  hat. 
 
 
Neue Eltern 
 
Wir begrüßen alle neuen Familien recht herzlich. Beim ersten Elternabend im neuen 
Kindergartenjahr gibt es einen Elternabend unter Dem Motto: „Von Eltern für Eltern“, 
an diesem Termin werden die Eltern in die Kindergartenabläufe eingeführt. Alte und 
neue Eltern stellen sich gegenseitig vor.  
 
 
 
 
Parken 
 
Bitte fahren Sie nur mit Schrittgeschwindigkeit bis zum Rondell auf dem Gelände des  



KVJS, parken Sie bitte dort oder auf dem danebenliegenden Parkplatz, um Ihre 
Kinder zu bringen oder abzuholen. Wir bitten Sie, wirklich nur in dringenden Fällen 
bis zum Kindergarten hoch zu fahren. 
 
Pinnwand 
 
Die Pinnwand direkt neben dem Eingang gibt über Termine und Aktivitäten Auskunft. 
Bitte informieren Sie sich täglich neu! 
Dort hängt auch ein Heft, um die unregelmäßigen Abholzeiten den Erzieherinnen 
bekannt zu geben. 
 
 
Putzen und Waschen 
 
Das Reinigen der Räume wird von den Eltern organisiert. Wer nicht selber putzen 
möchte, kann dies von einer Putzfrau gegen entsprechendes Entgeld erledigen 
lassen. 
 
Auch die Wäsche wird von den Eltern gewaschen. In der Küche hängt der 
Wäscheplan. Die Eltern nehmen immer freitags im Wechsel den Wäschesack mit. 
Spieltücher und Vorhänge werden in der Regel  zwei Mal im Jahr von den Eltern 
gewaschen. 
 
Telefonliste 
 
Es gibt eine aktuelle Telefonliste. Diese Liste ist sehr wichtig, um Eltern bei 
Problemen oder Unfällen schnell zu benachrichtigen. 
 Bitte teilen Sie den Erzieherinnen Änderungen unverzüglich mit. 
 
 
Unfälle/ Verletzungen 
 
Sollte sich ein Kind während der Kindergartenzeit verletzen, werden bei Bedarf den 
Kindern homöopathische Arzneimittel verabreicht. Diese werden zum 
Kindergartenbeginn den Eltern in Form eines Briefes vorgestellt und um eine 
Einwilligung gebeten. 
Bei schwerwiegenden Verletzungen werden die Eltern benachrichtigt. 
 
 
Veranstaltungen 
 
Veranstaltungen wie Basare, Tag der offenen Tür, usw. werden von den 
Erzieherinnen zusammen mit dem Elternbeirat festgelegt und organisiert. 
Die Termine und Aktivitäten werden anhand einer Terminvorschau jeweils zum 
Halbjahr bekannt gegeben. Für große Veranstaltungen ist die Mithilfe aller Eltern 
nötig. 
 
 
 



Rhythmus 
 
 
1. Tagesrhythmus 
 
Der Tag beginnt mit dem freien Spiel. Dieses wird durch ein gemeinsames 
Aufräumen beendet, gefolgt von einem Morgenkreis, dem Gang zur Toilette mit 
anschließendem Waschen der Hände. 
 
Reime, Sprüche und Lieder leiten zum rhythmischen Teil, dem Reigen über. 
Anschließend beginnt das gemeinsame Frühstück. 
 
Danach gehen die Erzieherinnen mit den Kindern hinaus in den Garten oder spielen 
auf dem Hof.  
Mittwochs ist unser Wandertag. Im Sommer picknicken wir im Park und laufen 
unsere immer wiederkehrende Runde mit verschiedenen Spielstationen.  
 
Der Tag rundet sich im Gruppenraum, dort hören die Kinder eine Geschichte oder 
sehen ein Puppenspiel. 
 
 
2. Wochenrhythmus 
 
Montag: Eurythmie, Kneten mit Bienenwachs 
Dienstag:  
Mittwoch: Wanderung mit Vesper 
Donnerstag: Aquarellfarbenmalen 
Freitag: Brötchen backen 
 
 
Der Wochenrhythmus kann sich durch besondere Aktivitäten vor Festen oder durch 
die Verfügbarkeit der Eurythmistin unter Umständen ändern. 
 
Künstlerische Tätigkeiten finden wöchentlich oder in besonderen Rhythmen statt. 
 
Für das Aussäen des Osterweizens und für die Moosgärtchen in der Adventszeit wird 
eine Tonschale ( Blumentopfuntersetzer) mit einem Durchmesser von etwa 16- 22 
cm benötigt. 
Wann diese benötigt wird, wird rechtzeitig durch einen Aushang bekannt gegeben. 
 
 
3. Jahresrhythmus 
 
Im Jahresverlauf werden christliche und jahreszeitliche Feste gefeiert, wie z.B. die 
Dreikönigszeit,  Fasching, Ostern, Pfingsten, Johanni, Sommerfest, Michaeli, 
Erntefest, Laternenfest, Nikolaus. 
 
 


